
Die Strategiefalle

Warum Sie Ihre Mitarbeiter unbedingt ins TUN 
bringen sollten!



Status quo im Vertrieb: Leere Terminkalender 
und nicht gelebte Beratungsprozesse

Immer wieder stoßen wir auf das gleiche Bild: Die Unternehmen haben gute 
Strategien wie z.B. den Finanzcheck oder die Genossenschaftliche Beratung, sie 
haben sinnvolle Terminsteuerungskonzepte und ein ausgefeiltes 
Vertriebsmanagement.

Ernüchternd ist jedoch: Diese guten Konzepte werden zu selten und oft nicht 
flächendeckend von den Mitarbeitern umgesetzt. 

Überall beklagen sich die Führungskräfte über leere Terminkalender trotz ständigen 
Anschiebens der Mitarbeiter. Beratungsprozesse werden oft nur punktuell 
eingesetzt, und wenn doch, dann nur durch Druck.  Häufig führen die Mitarbeiter dann 
„tolle Gespräche“, bei denen aber meist wenig herauskommt. 

Ein Grund für diese Misere ist sicherlich, dass mittlerweile kaum noch ein Kunde den 
Finanzdienstleistern abkauft, dass sie es gut mit den Menschen meinen und sie 
wirklich unterstützen wollen. 

Das reicht jedoch nicht als Erklärung. Aber was ist das Problem? Sind die Strategien 
nicht gut? Oder an was liegt es? 

Natürlich ist es sinnvoll, die Strategie hinsichtlich der wesentlichen Erfolgsfaktoren 
auf Klarheit und Sinnhaftigkeit zu durchleuchten. 
Das Hauptproblem liegt aus unserer Sicht allerdings meist ganz woanders: 

Ansonsten kann das dramatische Folgen haben:

Die Mitarbeiter müssen die Strategien auch wirklich verstehen und 
umsetzen, um im Hinblick auf die wesentlichen Erfolgsfaktoren 
„Terminfrequenz“ und „Beratungsprozesse“ endlich ins TUN zu 
kommen. 



Nicht umgesetzte Strategien und die 
fatalen Folgen

Was passiert, wenn Strategien nicht umgesetzt werden? 

Szenario 1: Es wird wieder und wieder an der Strategie gefeilt.
Oft wird dann eine neue „Sau durchs Dorf getrieben“ - oder die alte noch etwas 
hübscher gemacht. Für die Mitarbeiter bedeutet das: Wieder etwas Neues, wieder 
Veränderung, und der ein oder andere denkt sich dabei: ach, dieser Kelch wird auch 
wieder an mir vorüber gehen ... 

Szenario 2: Die Strategie wird mit Druck durch die Führungskräfte umgesetzt. 
Die Zielsysteme werden verfeinert, die Provision an die Strategie gekoppelt. Das viel 
schlimmere Szenario. Was dann passiert, erleben wir derzeit in ganz vielen Häusern: 
Ein Teufelskreislauf wird in Gang gesetzt:

Mit Druck Strategien umsetzen - ein 
Teufelskreislauf kommt in Gang!
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Mit Druck Strategien umsetzen - ein 
Teufelskreislauf kommt in Gang!

Mit dem Druck geht die Stimmung der Mitarbeiter in den Keller, viele hinterfragen, ob 
sie noch richtig im Job sind. Hohe Krankheitsquoten und mittelfristig eine erhöhte 
Fluktuation sind die Folgen. Weniger Mitarbeiter in den Teams bedeutet noch mehr 
Stress für die Dagebliebenen, noch höheren Druck auf der Ertragsseite - und damit 
noch schlechtere Stimmung. Und das im Vertrieb, wo es heute mehr denn je darum 
geht, eine emotionale Bindung zu den Kunden aufzubauen und sie mit Spaß und 
Leidenschaft zu begeistern. Wie soll das funktionieren? 

Deshalb ist es extrem wichtig, dafür zu sorgen, dass die Mitarbeiter nachhaltig und 
mit positiver Einstellung ins TUN kommen. 
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Wo stehen Sie und Ihre Teams?



Kontaktdaten: Kirchstr. 5, 76437 Rastatt, Tel.: 07222/9053527, kontakt@wendeblick.de, www.wendeblick.de

Beschäftigt Sie auch dieses Thema? Möchten Sie Ihre Mitarbeiter auch endlich ins TUN bringen 
und Ihre Führungskräfte in die Wirkung?

Gerne reflektieren wir gemeinsam mit Ihnen, wo Sie stehen und wie Sie es schaffen können, Ihre 
Mitarbeiter und Führungskräfte in die Umsetzung zu bringen.

Wir freuen uns über einen gemeinsamen Austausch!

Herzliche Grüße
Andrea Maria und Michael Müller

. 

Unsere Themen:

• Warum „Zukunftsgestaltung“ für einen Bankvorstand eine emotionale und keine 
rationale Aufgabe ist.

• Der Bankvorstand als „schnellster Hamster im Laufrad“? Wie Sie mehr Freiraum für 
Ihre Vorstandsarbeit bekommen.

• „Hilfe, meine Führungskräfte führen zu wenig“! – einen Flaschenhals beseitigen.
• Eine Veränderung jagt die nächste – Wie Sie die Mitarbeiter trotzdem mit Spaß und 

Motivation bei der Stange halten und erfolgreich machen.
• Ausschließlich „über Ergebnisse führen?“ - Warum das ein Teufelskreis ist.
• Worauf es bei der vertrieblichen Führung wirklich ankommt, damit Ihre Strategie 

zum Fliegen kommt.
• Wie Sie mit ECHTEM Kundenfokus Ihre Mitarbeiter erfolgreich machen.

Details unter www.wendeblick/impulse.de

Kommen Sie mit uns ins Gespräch ...

Entscheider - Forum „Einfach Führen“ am 26.0219 in Heidelberg

gemeinsam mit Ulrich Thaidigsmann



. 


